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Bekanntmachung
Die Liste der Prämien welche auf die am 15 September 1871 gezogenen 24 Serien

der Schuldverschreibungen der Staats Prämienanleihe vom Jahre 1835 in der am 15 und
16 Januar d Js stattgehabten 17 Ziehung gefallen sind liegt in der Kämmerei I und II
der Jnstitutenkasse der Armenkasse dem Leihamte dem Stadt und Polizei Secretariate der
Magistrats und Polizei Registratur zur Einsicht für die Interessenten aus

Ueber das Behufs Empfangnahme der Prämien zu beobachtende Verfahren verweisen
wir auf die Bekanntmachung der Königlichen Haupt Verwaltung der Staatsschulden vom
16 Januar e im 5 Stück des Amtsblatts

Halle den ö Februar 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung

Auf die Bekanntmachung der Königlichen Haupt Verwaltung der Staatsschulden vom
17 Januar d I im 5 Stück des Amtsblattes die Ausreichung der neuen Zinscoupons
Serie V beziehungsweise II zu den Schuldverschreibungen der Preußischen Staatsanleihen
vom Jahre 1856 und 1868 V betreffend werden die Interessenten hierdurch aufmerksam
gemacht

Halle den i Februar 1872 Der Magistrat
Zur Tagesgeschichte

Eigenthümliches Aufsehen hat die Haltung
erregt welche der Minister des Innern als
Abgeordneter bei der Abstimmung über das
Schulaufsichtsgesetz eingenommen hat Zu
nächst stimmte Graf Eulenburg für das
Ameudement Rauchhaupt welches das Grund
princip des Gesetzes veränderte indem es aus
sprechen wollte daß die Lokalinspection über
die Volksschulen von den Geistlichen im Auf
trage des Staates wahrgenommen werde und
die Regierung nur Nichtgeistliche berufen könne

d h im Ausnahmefalle Dann stimmte er
gegen den ersten Absatz des Z 2 der Regie
rungsvorlage Zum Schlüsse freilich für das
ganze Gesetz Die Sache wird um so auf
fälliger als die Nordd Allg heut sich
gegen die Kreuzz wendet um gegen einen
Artikel der Letzteren zu polemisiren worin
behauptet war in Preußen gelte die Theorie
der Solidarität der Minister nicht Die

Nordd Allg für nun ganz im Gegen
theil aus

Jeder preußische Minister trägt selbstver
ständlich die Mitverantwortung für alle Schritte
seiner Collegen und das Staatsministerium
als collegialisches Ganzes trägt die Solidarität
der Verantwortung für die gefammte Staats
leitung und Gesetzgebung Jedes Gesetz muß
von dem ganzen Staatsministerium vollzogen
werden und auch dasjenige Mitglied des StaatS
ministerums welches etwa weil es in der
Minorität blieb oder bei der Beschlußnahme
nicht anwesend sein konnte mit einer Vorlage
des Staatsministeriums nicht einverstanden

wäre hat doch die Solidarität der Verantwort
lichkeit so lange zu tragen bis es ausscheidet
Die Abweichung von diesem Princip würde
zu Conseqnenzen führen die der ZeitungSpo
litiker freilich keine Verpflichtung hat sich klar
zu machen

Der Schluß des Artikels läßt an Deut
lichkeit uichts zu wünschen übrig Er lautet
Es ist eine lehrreiche Erscheinung dieses mit

erheblichen Opfern der persönlichen Anhänger
preußischen Königsthums begründete und ver
brei ete Blatt heut zu Tage im Verein
mit römischer und polnischer Propaganda als
Mitkämpfer der Germania der baierifchen
Rheinbundpresse der Welfen und der Poznans
ki fchen und Torunski schen Provinzialblätter
zu erblicken

Und durch einen merkwürdigen Zufall klagt
die Kreuzz in ihrem heutigen Leitartiül

Zu bedauern bleibt dabei daß die Debatte
im Ganzen sich weder zu einem Streit der
Staatsregierung niit der katholischen Fraction
zugespitzt haben Das ist bezeichnend

Deutsche Reich
Berlin 14 Febr Der Erkältungszustand

Sr Maj des Kaisers und Königs ist noch
nicht so weit gehoben daß Allerhöchstdieselben
das Zimmer verlassen können

Der Gesetzentwurf über die Schulauf
sicht hat so bemerkt die Prov Corr unter
Zustimmung der Regierung namentlich in zwei
Punkten wesentliche Veränderungen erfahren
einerseits durch den Wegfall der Zwangspflicht
für die Geistlichen in Bezug auf die Beibe
haltung der Schul Inspektion andererseits

durch die ausdrückliche Wahrung sowohl der
den Gemeinden zustehenden Theilnahme an
der Schulaufsicht wie auch des im Artikel
24 der Verfassung ausgesprochenen Zusam
menhanges der Schule mit der Küche Mit
diese Veränderungen wurde der Entwurf in
der Vorberathung mit 197 gegen 171 Stim
men in der Schlußberathung mit 267 gegen
155 Stimmen angenommen

Der Artikel 24 der Versassungs Urkunde
welcher nach Z 3 des nunmehrigen Gesetzent
wurfs unberührt bleibt lautet in den beiden
ersten Absätzen Bei der Einrichtung der
öffentlichen Volksschulen sind die konfessionellen
Verhältnisse möglichst zu berücksichtigen Den
religiösen Unterricht in der Volksschule leiten
die betreffenden Religionsgesellschaften

Referent Kleist Retzow arbeitet einem
Telegramm der Pr zufolge für das Her
renhaus ein Referat über d is Schulaufsichts
gesetz aus in welchem dessen Ablehnung be
antragt wird Nächsten Sonnabend wird
dieser Bericht in der Commission vorgelesen

Unter den verbündeten Regierungen des
deutschen Reiches schweben gegenwärtig Ver
handlungen über Herstellung einer ReichS
Kassen Anweisung Die bezügliche Vorlage
soll noch in der Frührjahrs Session an den
Reichstag und zwar gleichzeitig mit dem defi
nitiven MünMfetz gelangen Nach Ausgabe
der Reichs Kassen Anweijnngen werden dann
sämmtliche Staats Kassenscheine in allen zum
deutschen Reiche gehörenden Staaten einge
zogen werden

Die Provinzial Correspondenz enlhält
einen längereu Artikel welcher die Ausfüh
rungen der Kreuzzeitung betreffend die Ride
Bismarck S vom 36 Januar im Einzelnen
widerlegt Der Artikel schließt Der Plötzlich
mit so großer Entschiedenheit hervortretende
Widerspruch der Kreuzzeitung ist in hchem
Grade überraschend Die Regierung wird aus
demselben nur entnehmen können daß derjenige
Theil der konservativen Partei welchem diese
Zeitung als Organ dient den Augenblick
geeignet hält um der Politik Bismarck S offen
entgegenzutreten

Die Fürstlich Lippesche Regierung hat
wie wir hören den Wunsch ausgesprochen
daß ein preußischer Beamter die Leitung der
dortigen Angelegenheiten übernehme

Unter den Besitzern des eisernen Kreuzes
von 1876/71 und auch in weiteren Kreisen
circulirl gegenwärtig das Gerücht daß die
Reichsregiernng dem Bundesrache demnächst

eine Vorlage wegen der Dotirung oder der
Zuwendung eines Ehrensoldes au die mit jener
Decoration Betiehenen zugehen lassen werde

In Folge Verfügung des Kriegsmi
nisterums sollen zum Dienstantritt der sechs
wöchentlichen Mil tärdienstpflicht der Schul
amtscanditaten von jetzt ab nur zwei Termine
nämlich der I April und der 1 Oetober
Mn Jahres in Gültigkeit bleiben und der
l Juni als Antrittstermin in Wegfall kommen

Anhalt Die Deposfedirung der anhalti
chen Ritter von ihren Landtagssitzen ist vol
lendete Thatsache der Herzog hat den in der
Verfassungssache vom Landtage gefaßten trotz
feierlichen Protestes der ersteren d,e landes
herrliche Sanction ertheilt

Aus Gotha Eine sehr wichtige Frage
für unser Land wird jetzt hier verhandelt die
Unionssrage Doch schweigt die Presse über
solche nur in öfteuilichen Localen wird sie
discutn t Die Vorlage des Staatsministeriums
scheint auch diesmal keinen Anklang bei der
Landesvertrelung zu finden Die Lage des
selben wird nicht besser Die Bevölkerung
wird der Sache überdrüssig aber noch zäher
im Festhalten an ihren Forderungen gegen
das Domänenvermögen zumal sie sicher weiß
daß angestrebte Verbesserungen und Einrich
tungen welche wegen des Unionsprojcctes
vielfach zurückgeschoben worden sind zwar
verzögert aber im Hinblick aus andere Staaten
nicht auf die Dauer verweigert werden können

Lehrreich
Wien N Febr Die N Fr P äußert

Das Concordat erklärten die Ultramontanen
ei ein Vertrag der nur dnrch Uebereinkommen

beider Theile nicht durch Rücktritt Eines Con
truhenden gelöst werden könne Die von
Oesterreich erfolgte Kündigung sei sonach ein
Vertragsbruch und tarum rechteungültig Ent
sprechend dieser Behauptung handelt noch heute
der österreichische Clerus Er holt für Ver
äußerungen des Kirchenvermögens die durch
das Eoncordat vorgeschriebene Erlaubniß der
Curie ein Nun hat aber letztere durch ihre
Benachrichtigung an den Bischof von Straß
bürg erwiesen daß sie die einseitige Kündigung
eines Coucordats für berechtigt hält ste hat
dadurch indirect die Berechtigung Oesterreichs
zur Kündigung und hat die von vi Stremahr
vorbereiteten legislatorischen Maßnahmen als
gesetzlich bindend anerkannt Der Einwand
daß durch die Annexion des Elsasses der Mit
contrahent der Cnrie ein Anderer geworden

Feuitteton

Novelle von E Wiehert

9 FortsetzungSo jung rief Parker und schon mit
dem Leben fertig Unmöglich Ich weiß
wohl, fuhr er nach einer Weile fort da
sein Wirth stumm und unbeweglich i die
Flamme schaute ich weiß wohl daß kaum
einer hier in Australien lebt der nicht eine
Geschichte zu erzählen hätte eine duukler
wie die andere Auch Sie mögen herbe Er
sahrungen gemacht haben Sehe ich Ihnen
aber ins Auge das man ja mit Recht den
Spiegel der Seele nennt so wird es mir
schwer zu glauben daß eigene Schuld

Der Schäfer machte eine unruhig abweh
rende Bewegung mit der Hand

Warum auch eigene Schuld unterbrach
er Haben wir Menschen nicht so oft
fremde Schuld zu büßen und leiden wir
weniger schwer darunter als unter der
eigenen

Das ist eine traurige Erkenntniß, sagte
Parker und ich würde mich ungern zu ihr
bekennen Es mag freilich wohl Erlebnisse
geben

Das nicht allein, berichtigte sein Wirth
da er stockte es kommt wesentlich auf den
Menschen an der sie macht Aber was wir
sind sind wir wieder nur zum kleinsten Theil
durch uns selbst

Er bückte sich und versorgte den Kamin
mit frischem Brennmaterial

Parker beobachtete ihn mit einer Spannung
die nicht das Interesse an dieser einfachen
Hantirung hervorrief

Dann fragte er leise und mit merklicher
Zurückhaltung

Und darf ich so viel Vertrauen für mich
in Anspruch nehmen um Sie bitten zu dür
fen mir nähere Mittheilung von den beson
deren Erlebnissen zu machen die gerade Sie
zu so düsteren Anschauungen geführt haben
Namen zu nennen wäre ja dazu doch nicht
nöthig

Der Schäfer bückte sich noch tiefer zum
Feuer und sagte

Wozu daran rühren diese Sache ist ab
gethan

Das ist sie nicht erwiderte Parker leb
haft sicher nicht

Und was weiter
Was weiter Und wenn nichts mehr

als daß Sie sich einmal Ihren Kummer vom
Herzen sprechen der sich in dieser Einsamkeit
zu einer unerträglichen Last anhäufen muß
wäre das nicht schon viel

Ich füge hinzu einem Manne gegenüber
dem Sie das Leben gerettet haben und der
sich dafür so gern Ihren Freund nennen
möchte

Auch ich habe so jung ich bin bereits
herbe Erfahrungen gemacht und diese Reise

wer weiß ob sie mir nicht noch herbere
einträgt

Ich sagte Ihnen daß ich einen Ausflug
ins Marble Gebirge vorhätte um Land und

Leute kennen zu lerneu so allgemeiner
Natur aber ist in Wirklichkeit mein Reisezweck
nicht

Ich will Ihnen Vertrauen entgegen
bringen

Mein Besuch gilt einem Manne der
wie Sie nach Australien ausgewandert ist
um hier in der Einsamkeit traurige Erinne
rungen zu vergraben

Von seiner Zustimmung hängt es ab ob
ich das höchste Lebensglück erringe ob ich
wie Sie aus alle Freuden des Daseins ver
zichte

Ich weiß nicht ob Sie je geliebt haben
aber wenn Sie dieses mächtigste Gefühl be
greifen werden Sie meine Sorge verstehen

Der Mann nämlich von dem ich spreche
hat in der Heimat eine Schwester zurückge
lassen ein Zufall den ich segne führte mich
in ihre Nähe sie sehen und lieben war
eins

Welche Seligkeit als ich nach einiger
Zeit zu erkennen glaubte daß auch ich geliebt
wurde

Als meine Leidenschaft das Schweigen
brach gestand sie mir daß ihr Herz von
unserer ersten Begegnung an mir gehöre
zugleich aber auch daß sie nur die Pflege
tochter der gütigen Dame in deren Beglei
tung ich sie stets gesehen und eine arme
Waise sei

Mir hätten alle Reichthümer der Welt
sie nicht liebenswerther machen können als
sie mir dann aber ihren Vatersnamen nannte

ich will Ihnen später mittheilen welchen
Grund ich hatte bei Nennung desselben von

Schreck und Bangigkeit ergriffen zu werden
Jetzt nur so viel daß sich eine Kluft zwischen
uns öffnete die selbst die Liebe nicht auszu
füllen wagte

Ob sie uns ewig trennen müßte ob wir
die Brücke der Versöhnung betreten dürften
die unsere Hossuuug hoch darüber wölbte
ihr Bruder sollte darüber entscheiden

Wir trennten uns vielleicht auf Nim
merwiedersehen

Und so bin ich nun nahe dem Ziel mei
ner langen Reise und erwarte von den näch
sten Tagen mein Urtheil

Glauben Sie daß es unversöhnliche Ge
gensätze im Leben zweier Menschen geben
kann die doch bestimmt scheinen einander zu
lieben

Wie gern möchte ich diese Frage vernei
nen, antwortete der Wirth der mit Theil
nahme zugehört hatte aber ich wage eö
nicht Eö giebt Verschuldungen die nnsühn
bar sind weil wir die Todten nicht aufwecken
können

Den juugeu Manu durchschauerte es daß
er sich schüttelte

Sagen Sie das nicht rief er es wäre
mein und meiner Agnes Verderben

In dem Augenblick in welchem Parker
diesen Namen nannte schreckte der Schäfer
auf und erhob sich halb vom Stuhl

Agnes sagen Sie betonte er scharf
während seine weitgeöffneten Augen sich ein
dringlich auf feinen Gast hefteten

Dann aber a s ob er diese Erregtheit
selbst mißbill ge strich er mit der Hand über
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sei steht auch uns zu Diensten So dürfen
denn zumeist wir Oesterreicher uns des in
Deutschland entbrannten Kampfes und der
durch die Siege des Liberalismus hervorge
rufenen Verblendung der Jesuiten freuen
Das Glück auf das wir über das Erzge
birge und den Jnn hinüberrufen gilt nicht
nur unseren Stammesgenossen auch uns selbst

Engkmd
London 11 Febr In new yorker Blättern

wird der alte Vorschlag America s England
solle von freien Stücken eine Pauschsumme
als Schadenersatz anbieten von Neuem befür
wortet indem sich auf diese Weise der die
Alabama Forderungen betreffende Theil des
Washingtoner Vertrages und damit die ganze
jetzt entstandene MißHelligkeit beseitigen lasse
Die World fügt hinzu es würde von Seiten
der Vereinigten Staaten völlig consequent
und ihrer Würde entsprechend sein wenn sie
auf ein solches Anerbieten eingingen Das
amerikanische Blatt weiß vielleicht noch nicht
daß Gladstone es mit der Würde der englischen
Nation für unvereinbar erklärt hat eine Pau
schalsumme zu zahlen und sich somit ohne
Urtheil als schuldbeladen anzuerkennen Dieser
Weg den Streit zu schlichten ist also ver
schlössen so lange der englische Premier Mi
nister seine Auffassung von der Würde der
englischen Nation nicht ändert Der N I
Herald droht in kühlem Tone daß die Ala
bama Forderungen wenn unerledigt den
Vereinigten Staaten Gelegenheit bieten würden
bei etwaiger Herausforderung und im günstigen
Augenblicke Canada in Pfand zu nehmen

Frankreich

Paris 12 Febr Der Univers ver
öffentlicht eine Depesche aus Rom vom 12 d
welche die Nachricht daß Kardinal Antonelli
das auf Elsaß Lothringen bezügliche Konkordat
vom Jahre 18l 1 gekündigt habe als unrichtig
erklärt

In der ,Republ sranc lesen wir
Man bittet uns Warschau Bazaine und Ge
neral de Cossinieres folgende Fragen zu stellen
Sind die in der Artillerie und Gcniefchule

in Metz aufbewahrten Pläne der Festungen
Frankreichs in dieser Stadt gelassen worden
als sie dem Feinde übergeben wurde und
welchen Beweis ihrer Vernichiung kann man
liefern Es ist natürlich von unermeß
lichem Interesse wenn wir diese Pläne besitzen

Um den kleinen Chef der großen Nation
wird es einsam und einsamer Adolf der
Einzige und Unumgängliche steht allein und
verlassen auf seiner schwindelnden Höhe von
der man noch nicht weiß ob sie Capitol oder
tarpejischer Fels ist Zu seinen Füßen grollen
die Parteien und um sein greises Haupt
wetterleuchtet es schon wie reuer Bürgerkrieg
Unfähig mit den alten Traditionen zu brechen
unfähiger noch auf der Basis neuer Prin
cipien etwas Lebenskräftiges zu schaffen däm
mern Thiers und seine Assemblee e mm seligen
Ende entgegen und denken Nach uns die
Sündfluth Man spricht allen Ernstes von

Ernennung eines Vicepräsiden und bezeichnet
den eben erst aus dem Ministerum auege
schiedenen Casimir Perier als den zusünftigen
Vice Thiers Mit all diesen Combinationen
ist dem Lande natürlich wenig geholfen und
während Regierung und Kammer den Trug
bildern ihre Aufmerksamkeit schenken welche
nacheinander am politischen Horizont auftauchen
und verschwinden untermintren Bonapartisten
und Communisten welche neueren Nachrichten
zufolge sogar ein Bündniß geschlossen haben
sollen den Boden unter ihren Füßen

Erinnerungen
an Hermann dalliert Daniel

Diese Blätter haben auch in ihrer gegen
wältigen Gestalt die liebenswürdige alte Ge
wohnheit des weiland Hallischen Patriotischen
Wochenblattes nicht ganz aufgegeben die nein
lich die Nekrologe solcher Männer zu bringen
welche in den Mauern dieser Stadt nach
irgend einer Richtung hin eine bedeutungs
volle Stellung eingenommen hatten Aller
dings haben sich die wechselnden Redaktionen
schon seit längerer Zeit in dieser Beziehung
zu einem höchst ungleichmäßigen Versahren
genöthigt gesehen Die wachsende Bedeutung
welche die Stadt Halle seit etwa 25 Jahren
gewonnen hat die sehr reichen ganz neuen
Lebenselemente die mehr und mehr in den
Vordergrund sich schieben stellen völlig neue
und anders gerichtete Ansprüche an die Lokal
blätter Weder das biographische Material
noch der Raum würden in der Regel diesen
Blättern zu Gebote stehen wollte man heute
noch in ganzer Ausführlichkeit der älteren Pra
xis folgen die freilich bis etwa zum I 1840
vorzugsweise mit den Nekrologen akademischer
Lehrer unserer Hochschule namhafter Päda
gogen und einiger Veteranen aus dem nicht
sehr zahlreichen Kreise althallischer Familien
sich beschäftigte

Handel und Industrie haben indessen noch
immer den alten Charakter von Halle als
einer Gelehrten und Schulstadt in ausgepräg
tester Weise nicht zu verwischen vermocht
In diesem Sinne wird es vollkommen der
Aufgabe d Bl entsprechen wenn Einsender
es versucht daS Bild eines hervorragenden
Gelehrten und Schulmannes in kurzen Strichen
zu zeichnen der zwar kein geborener Hallenser

war der aber seine ganze Zeit seit seinen
Studienjahren in rastloser zum Theil unserer
Jugend gewidmeter Thätigkeit unter uns ver
lebt hat Allerdings irren wir wohl kaum
wenn wir annehmen daß derselbe Mann des
sen Name als der eines der bedeutendsten
modernen Geographen weit über die Grenzen
Deutschlands hinaus bekannt ist in Fol
ge seiner einsiedlerischen Gewohnheiten und
der langwierigen Leiden seiner spätem Jahre
einem sehr großen Theile der gegenwärtigen

Nachstehender Artikel über den verewigten Prof
1 r Daniel wird für Viele unsrer Leser von großem
Interesse sein Wir drucken ihn aus dem Daheim
mit gütiger Erlaubniß der Redaction im Tageblatt

zum ersten Male ab D R

gebildeten Bevölkerung unserer Stadt wahr
scheinlich nicht mehr persönlich bekannt ge
Wesen ist

Hermann Adalbert Daniel war am
18 November 1812 zu Köthen geboren wo
sein Vater zur Zeit der daselbst in der Napo
leonischen Epoche eingeführten französischen
Gerichtsverfassung als Regierungs Prokurator
suugirte Daniel verlor den Vater der am
3 März 1816 als Stadtrichter zu Seehausen
in der Altmark starb schon in sehr frühen Jah
ren die greise Mutter dagegen ist dem Sohne
nur um wenige Jahre vor auSgegangen Der
überaus reich begabte Knabe empfing seine
Gymnasialbildung auf dem Domgymnasium
hat zu Halberstadt er später jüngeren Freun
den gern und mit vielem Humor von den
Freuden und Leiden dieser Zeit erzählt Hier
auch entspann sich die nahe Befreundung mit
dem Hallenser Hildebrandt nachmals Psarrer
an der jetzt UlrichSkirche in Magdeburg so
verschieden ihr Wesen und Naturell nach meh
reren Seiten hin wie nachher die theologische
Richtung beider Männer auch war Nachdem
er hier acht und ein halbes Jahr zugebracht
bezog er die Universität Halle der er vom
3 Mai 183V bis zum Ende des Winter
semesters 1833/34 angehört hat

Daniel war als Student der Theologie
und Philosophie inskribirt worden Heut
zutage ist dieser Ausdruck wenn mit dem
Namen Philosophie in weiterer Bedeutung
auch philologische und historische Studien
gemeint sind eine bloße Form denn die
ungemeine Ausdehnung und Vertiefung der
verschiedenen hier in Rede stehenden Wissen
schaften läßt ein Verfolgen einer zugleich theo
logischen und philologischen Studienbahn prak

tisch nur nocjh bei sehr seltenen genialen
Naturen zu Daniel hatte aber sehr ernstlich
die Absicht nach beiden Seiten hin die mög
lichst eingehenden Studien zu machen ein
Plan der bei seiner glänzenden geistigen Be
deutung und bei seinem eminenten Gedächtniß
in der That vollkommen zur Ausführung
gelangt ist Nachdem er also zu Ostern 1834
seine akademischen Studienjahre beschlossen
daS sogenannte erste theologische Examen aus
das glänzendste bestanden hatte und 28 Juli
1834 in die Zahl der Predigtamtskandidaten
aufgenommen worden war erwarb er 14
Mai 1835 mit einer Dissertation über
Tatian die philosophische Doktorwürde und
bestand am 24 November desselben Jahres
das sogenannte Oberlehrercxamen er erhielt
das bekanntlich nur selten ertheilte Zeugniß der

unbedingten ksoultas äoesnär

Die Theologischen Studien haben in
Daniels Leben einen sehr breiten Raum ein
genommen Es war jedoch nicht sein Wunsch
jedenfalls nicht sein LooS Kanzelredner zu wer
den Wer das Glück gehabt hat sein Schüler
auf dem Kgl Pädagogium in Halle zu
sein wird aber noch immer mit Freude und
herzlichem Danke der zahlreichen ebenso geist
und gemüthvollen als eindringlichen Reden sich
erinnern welche der Verewigte in regel

mäßiger Folge bei den Schulgottesdiensten der

Anstalt die ihm sehr am Herzen lagen
gehalten hat nur wenige Male dagegen hat

soweit es wenigstens dem Einsender bekannt
D eine Kanzel in einer der städtischen Kirchen
betreten Desto lebhafter war seine schrift
stellerische Thätigkeit auf diesem Gebiete
Die Werke die seinem Namen zuerst einen Ruf
in der gelehrten Welt verschafft haben liegen
auf verschiedenen Gebieten der theologischen
Wissenschaft Da es uns hier jedoch wesent
lich darauf ankommt D s Thätigkeit und
Bedeutung nach der pädagogischen Seite
hin zu schildern so genüge es nur mit weni
gen Worten sowohl des tiefgehenden allgemei

nen Interesses an den verschiedensten Glie
dern der christlichen Kirche seiner umfassenden
kirchen und dogmengeschichtlichen Gelehrsamkeit
seiner in dem tiefsten Innern seines Wesens
wurden Gezelissenskämpsen zu gedenken wie
andererseits daran zu erinnern daß D zu
den bedeutendsten Kennern der Hymnen der
alten Kirche des unvergleichlich reichen Lieder
schatzes der evangelischen Kirche der Liturgik
Kirchen gehörte welche die deutsche Gegen
wart auszuweisen hatte Und diese hym nolo
gischen Kenntnisse hat er auch nach verschie
denen Seiten hin prak tisch zu verwerthen
wiederholt Gelegenheit gehabt Speziell für
die Schüler der Franckischen Stiftungen in
Halle hat er 1845 die in dem seit jener Zeit
in Gebrauch befindlichen Allgemeinen Schul
gesangbuch der FranckischenStistungen gesam
melten Lieder mit kurzen Lebensnachrichten über
die jedesmaligen Dichter zusammengestellt

Fortsetzung solgl

Berliner Börse
Fonds u Staatspapicre

5 Nordd B Anl 400
4 Consolid Ant 103
4 Staats Anleihe

4 do6 Amerik rückz 82

6 do do 8d4 Öst Silb Rentc

öS
96
S7V
63V

5 Russ F Anl W 90
do consolid 7l 30

Eiscnb Stamm Acticil
Oiv p 7v

Berg Märk 8146
Berl Anh 16247
Verl P M 20 229
Cöln Md 10
Halle Sr Gb 4
do St Pr 5

Märk Pos 2

65
87
59
83

163
96

do St Pr 2
Mgd Hlb 8

3 /2 do St P 3
4 Mgd Leipz 12 260
4 do 4j1073 /zObschles äl2
4 Rheinische 8
4 Thüringer 9
5 Bhm Wbh 7 /j
4 MainzLdw 9 /j

226
174
176
119
189

Bank u Jildiistric Actic
4 Verl Bank 119 /2
4 Darmst Bank10jl89
4 do Zttl 6 j123

14 Februar
porvent
4 Dess Landsbk 9163

DeutscheBank 5116
Genosssch B 62/5

Kgs u Laurah 5

Minerv Bg 0
4 /2Preuß B 11

Pr Bodenkr B
P Ctr B 40 7
Thüringer b

136
136

206
207 Zs
127
39

Pr Acticn u Obligation
4 /z Berg MärkV 8j 98

do V1 8 98
4 /2Verl Anh I L 100
4 Brl, P, M I ,C

5 do z4 Brl Stett VI,8
14 Cöln Md IV
4 do V R

93
101
92V
S2
92

5 Magd Halb 70 101
4 /2Oberschles 1 ,1I 99

Ostpreuß Südb 101

do 1i Ivl5 Rheinische 101
4 Rhein Nahe i00
1 /2 do 1I D wo
4 Schlesw Holst 98
4 Thür IV Lei 100

do V Ler
1 Dux Bodenbach 89
5 Galiz Carl Lb d 89
3 Südöstr B Lb 250
3 do neue 248
S Kursk Kiew 94

die Stirn nahm seinen Platz wieder ein und
setzte ruhig hinzu

Agnes ist der Name Ihrer Braut
Er schien in ungewöhnlichem Grade Ihre

Aufmerksamkeit zu erregen, antwortete Par

ker mit gepreßter Stimme Darf ich
wissen

O ein bloßer Zufall versicherte der
Schäfer Der Name Agnes ist mir lieb
weil er der Name meiner Mutter und mei
ner Schwester war

War Sie leben nicht mehr
Meine Mutter jedenfalls nicht ich habe

sie selbst begraben Und meine Schwester
ich habe schon seit Jahren von ihr keine
Nachricht

Kennt sie Ihren Aufenthaltsort
Nein
Wie Sie konnten ihr verschweigen

Das arme Mädchen wie bedanre ich es
um meiner Agnes willen

Das Unglück vereinsamt, sagte finster
der Schäfer

Und sollte doch das Herz denen öffnen
die uns herzliche Theilnahme entgegenbrin
gen, rief der junge Mann mit sanftem
Vorwurf

Und bei Gottl fuhr er fast leidenschaft
lich erregt fort es ist keine Neugier die
mich um Ihr Vertrauen bitten läßt sondern
Theilnahme innige Theilnahme und der
Wunsch Ihnen zu helfen

Der Schäfer schüttelte den Kopf Das
letztere steht in keines Menschen Macht
aber ich danke Ihnen auch so Die Er
zählung meines Lebens ich glaube nicht
daß sie dem Trost bringt der noch gläubig

seinen Mitmenschen vertraut und Freunde
sucht

Die Mittheilung wird Ihr Herz erleich
tern, sagte Parker die Hand auf das Knie
des Schäfers legend Wäre das nicht auch
schon eine Hilfe

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Aus Berlin wird Folgendes über die

Sonntage der Materialisten geschrieben das
auch in weiten Kreisen Beachtung verdient
Schon seit dem Jahre 1864 ist durch ver
schiedene Besitzer von Materialgeschästen wie
derholt der Versuch gemacht worden sämmt
liche Prinzipale zu bewegen die Geschäfte
Sonntag von 2 Uhr ab zu schließen Meh
rere der Herren sind auch bereits dahin über
eingekommen es so mit ihrer Geschäftsordnung
zu halten Im Jahre 1868 haben deshalb
öfter Versammlungen der Commis stattgefun
den Man beschloß den Prinzipalen mittelst
Circulars die dringende Nothwendigkeit der
Gewährung dieser körperlichen Ruhe ausein
anderzusetzen Einige der Herren willfahrten
auch diesen Forderungen dcch der größte
Theil behielt den bisherigen Gebrauch bei
Jetzt nun haben einige Prinzipale die Sache
wiederum in die Hand genommen und ver
treten die Interessen der jungen Leute Möge
die gute Absicht dieser Männer glücken und
nicht erst auf dem Wege des Strike den Ge
hülfen ein menschenwürdiges Dasein geschaffen

werden Ob ein solcher Gehülfe mit einem
stets klagenden Commuuallehrer wohl tauschen
möchte

Die Gazetta di Treviso berichtet über

den plötzlichen Tod zweier Mädchen blühenden
aus dem Dorfe Eonegliano Töchter eines Gast
wirthes im Alter von 15 und 17 Jahren welche
am 1 Febr sich maskirten und einige befreun
dete Familien besuchten Als sie nach Hause
zurückgekehrt waren fühlte eines der Mädchen
sich übel wurde ohnmächtig und starb Die
Schwester von Entsetzen ergriffen flüchtete
in ein anderes Zimmer und fiel wie vom
Blitze getroffen todt zur Erde nieder Die
Leichen wurden secirt und anf s Genaueste
untersucht ohne daß sich die Ursache des To
des erkennen ließ

Als am 3 Februar die Großfürstin
Olga von Rußland die Ausgrabungen von
Pompeji besuchte wollte es der Zufall daß
ein sehr interessanter Fund gemacht wurde
Man entdeckte nämlich eine Marmortafel mit
mehreren gemalten Figuren welche wie der
die Ausgrabung leitende Senator Fiorelli
erklärte eine Szene aus einer antiken Tra
gödie wahrscheinlich der Niobe darstellen Es
ist dies das erste auf Marmor aufgetragene
Gemälde welches in Pompeji gefunden worden
ist da die übrigen im Nationalmuseum besind
Bilder aus Herkulauum stammen

In der Berliner artistisch literarischen
Gesellschaft hat Maximilian v Heine folgende
Preisaufgabe gestellt Diejenige Dame die
ein auch in Musik zu setzendes Lied
als Antwort aus Heinrich Heine s Frühlings
lied Leise zieht durch mein Gemüth lieb
liches Geläute dichtet welches drei gewählte
Preisrichter die Redacteure H Kletke E
Heigel und Musikdirektor L Erk als das
beste aller eingesandten erklären erhält als
Prämie die Feder mit welcher Heinrich Heine

seine letzte Arbeit geschrieben Die Lieder
sind mit einem Motto versehen bis zum 15
Februar d IS an Frau Gayetie GeorgenS
Berlin Miltelstraße 2 einzuschicken Die
Preisvertheilung findet den v März statt

Es dürfte im gegenwärtigen Moment
da die Anregung zur Errichtung eines Grill
parzer Denkmals in die Welt geschickt wird
nicht uninteressant sein Grillparzer s Ansicht
über Dichterstandbilder zu vernehmen Als es
galt ein Comite aus künstlerischen und anderen
Celebritäten sür den Ausschuß des Schiller
Denkmal Comito s zu werben war so er
zählt die Vstdt Zlg der Nächstliegende
Gedanke auch Grillparzer zu gewinnen Lange
sträubte sich der weltscheue Poet dem Ver
langen nachzugeben Ein Dichter meinte
er hinterlasse das prächtigste Denkmal in
seinen Werken dem Feldherrn dem Staats
mann deren Thaten rascher verwehen dem
Gedächtniß leichter entschwinden gebühre das
Standbild nicht dun Dichter c der Werber
suchte diese Anschauungen zu widerlegen
und Grillparzer in eigenartiger Weise zu kö

dern Sie selbst verehrter Grillparzer wer
den dem Geschick monumentaler Verewigung
nicht entgehen Gut denn ich willige
ein und trete dem Comite bei erwiderte
Grillparzer mit feinem Lächeln doch unter
Einer Bedingung Lassen Sie hören

,Wenn Sie je dem Ausschusse angehören
sollten der mir ein Denkmal errichten wollte
dann arbeiten Sie nach Kräften dafür mir
ein Reitermonument zu verschaffen
Ein Reitermonument Und weshalb
Ei sehen Sie das lange Stehen Würdemir

zu beschwerlich fallen
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Handelskammer für Halle c
Der Herr Minister für Handel Gewerbe

und öffentliche Arbeiten hat untern 4 Febr
ein Circular an uns gerichtet in welchem er
ein Verzeichniß derjenigen Industriellen unseres
Bezirks und der angrenzenden Kreise wünscht
welche berufen erscheinen den vaterländischen
Gewerbefleiß bei der bevorstihenden Weltaus
stellung in Wien zu vertreten Wir fordern
deshalb alle diejenigen Industriellen welche
sich dabei beiheiiigen wollen hierdurch auf
uns bis zum 18 Februar davon Kenntniß
zu geben

Halle den 13 Februar 1872
Die Handelskammer

Börsen Versammlung in Halle
15 Februar 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl d Courtage

Weizen 1000 Kilo Stimmung gedr 77 81
Untergeordnete u fehlerhafte Waare billiger
u schwer verkäuflich

Roggen 1000 Kilo 58 60
Gerste 1000 Kilo schwere Sorten Landgerste

54 57 A Chev bis 60
Gerslenmalz 50 Kilo flau
Hafer 1000 Kilo 53 54Vz H

Hülsenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbsen
64 65 angeboten Bohnen u Linsen
ohne Handel

Wicken 1000 Kilo 52 54
Lupinen 1000 Küo 30 40
Kleesaaten 50 Kilo in allen Qualitäten ohne

Werthveränderung Stimmung gedrückt
Kümmel 50 Kilo 10 10 H Hochfeine

über No iz
Stärke 50 Kilo ruhig u Preise ohne Aen

derung
Spiritus 10,000 Lit Proc loco Kartoffel

24 Korn 26V H
Preßhefe 1 Kilo 12
Rüböl 50 Kilo Geschäft schwach 14 H zu

notiren
Prima Solaröl still
Petroleum deutsches still
Rohzucker matt
Rübenshrup Melasse Pflaumen Kirschen

unverändert
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 24 25 H
Oelkuchen 50 Kilo hiesige 2 /z
Heu 50 Kilo 1 1 Vis
Slroh 50 Kilo 20
Uebrige Fmterartikel unverändert

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ulrichsparochie Den 2 Februar der Kaufmann Beher in Neustadt Magdeburg
mit M P Edler

Moritzparochie Den 4 Februar der Zimmermann Wenzel mit E C Böhme
Saalberg 21

Domkirche Den 12 Februar der Oekonom Zimmer aus L egnitz mit M A Bl
LetiusKatholische Kirche Den 8 Februar der Restaurateur Walther mit A L Glan
bitzsch zu Schkeuditz

Nenmarkt Den 4 Februar der Handarbeiter Kristall mit M Körting
Der Schlosser Stumpe mit B Süße Den 6 der Maler Oppendick mit
I HellerGlaucha Den 4 Februar der Fabrikarbeiter Hutzelmann mit verw F Geb
hardt geb Gödecke

Geborene
MaricuMrochie Den 14 October 1871 dem Kaufmann Hachtmann eine T

A lida Melanie Schulberg 10 Den 19 November dem Werkführer Kaske ein S
Andreas Otto Paul Emst Magdeburger Chaussee 9 a Den 8 December dem Stell
machermeister Kollwig eine T Christiane Amalie Luise Promenade 0 Den 18
dem Polizei Commissar Marold ein S Friedrich Karl gr Steinstraße 30 Den
22 dem Post Büreaudiener Zeugn er ein S Karl Adolf Walter Sophienstraße 6
Den 8 Januar 1872 eine unehel T Anna Marie Den 0 dem Handarbeiter
Maue ein S Hermann Friedrich Brunnengasse 11 Den 16 dem Lokomotivführer
Schulz eine T Amalie Marie Elisabeth Steinlhor 21

Ulrichsparochie Den 9 December 1871 dem Handarbeiter Spaar ein S
Friedrich Wilhelm Curt Martinsgasse 17 Den 23 dem Bürstenmachermeister An
halt ein Zwillingspaar 1 Anna 2 Emma Leipzigerstraße 8 Den 24 dem Bahn
arbeiter Renneberg ein S Wilhelm Karl Hermann Landwehrstraße 17 Den
5 Januar 1872 dem Obertelegrapyisten Sonnabend eine T Elise Emma Töpfer
plan 1

Moritzparochie Den 17 Ociober 1871 dem Schmied Perschmann ein S
He rmann Reinhold alter Markt 19 Den 16 November dem Schuhmacher Na un
dors eine T Henriette Friederike Karoline Martha Zapfenstraße 17d Den 21 dem

Böttcherrmeister Otto ein S August Bernhard Max Schmeerstraße 13 Den 29
dem Bergmann Böttig eine T Friederike Bertha Liliengasse II Den 15 Decem
ber dem verst Lohgerbermeister Krahmer ein S Alfred Fischeiplan 3 Den 20
dem Gerbereibesitzer Fritsche ein S Friedrich Albert Fischerplan 1 Den 20 Ja
nuar 1872 dem Barbierherrn Buschbeck eine T Therese Frieda Karoline alter
Markt 25 Den 23 dem Schuhmacher Jung ein S Paul August Brunos
warte 19 Eutbiudungs Institut Den 3l Januar ein unehel S Moritz
Den 1 Februar ein unehel S Friedrich Hugo Den 2 unehel Zwillinge Hermann
Karl und Johanne Therese Zapfenstraße 1b

Domkirche Den 2l December 1871 dem Kunsttischler Hirse eine T Anna
Martha Marie Zapfenstraße 19 Den 31 dem Fleifchermeisler Sonders Hausen
ein S Gustav Erdmann Spitze 18 Dem Böttcher Deetz eins T Luise Änna
Oberglaucha 33 Den 12 Januar 1872 eine unehel T, Bertha Anna Hedwig Bru

noswarte 1
Katholische Kirche Den 3 Januar dem Schmied Poschmanu ein S Franz

Heinrich Harz 37 Den 6 dem Böttcher Mauruschatt eine T Marie Sophie
Henriette Klara Landwehrstraße 7 Den 10 dem Maurer Schneider ein S,
Friedrich Wilhelm Otto Trotha

Nenmarkt Den 31 October 1871 dem Eisengießer Bräter eine T Ernestine
Friederike Auguste Wilhelmine Breitenstraße 27 Den 27 November dem Fabrik
arbeiter Hannenrann eine T Auguste Luise Rosine Jda Bockshörner 7 Den 30
dem Kaufmann Engau eine T Margarethe Fleischergasse 25 Den 19 December
dem Fabrikarbeiter Lampe eine T Marie Martha Breitenstraße 32 Den 3l dem
Postbeamten Spengler eine T Lina Henriette Anna Harzgasse 12 Den 6 Ja
nuar 1872 dem Glaser Zipprich ein S Emil Otto Scharrngasss 3 Den 27 dem
Schlosser Meistring ein S Heinrich Karl Wilhelm Fleischergasse 3

Glaucha Den 12 October 1871 dem Modelltischler Kummerow eine T Clara
Marie Luise Steg 17 Den 23 dem Kaufmann Felsch ene T Johanne Rosa
Steinweg 35 Den 14 December ein unehel S Julius Hugo Steg 17 Den

19 dem Handarbeiter Schaffernicht ein S Friedrich Wilhelm Emil August Saal
berg 6 Den 10 Januar 1872 dem Handarbeiter Kloppe eine T Luise Saal
berg 7 Dem Tischlermeister Schreck ein S Hermann Ernst lange Gasse 9
Den 20 dem Ingenieur und Fabrikanten Monski eine T Adelheid Dorothee
Steinweg 27 Den 25 dem Handarbeiter Kloppe ein S Karl Gotthilf Franz

Theodor saalberg 22
Predigt Anzeigen

Äm Soimlage Invocaml den l8 feliruar
predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Hr Conf
Rath v Drycmder Nach der Predigt all
gemeine Beichte und Eommnnion Derselbe
Um 2 Uhr Hr Prediger ZUarschner

Passion predigten
Montag den 19 Februar Abends 6 Uhr

Hr Superint v franke
Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiaconus

P 8ickel N ch beendigter Predigt allge
meine Beichte und Communion Hr Ober
prediger Meicke Um 2 Uhr Hr Diaco
nus 8chmeis er

Zu St Moriy Um 9 Uhr Hr Diaconus
Zlielschmann Um 2 Uhr Hr Superint
I kranke

Mittwoch den 21 Februar Abends
6 Uhr Passtonsgottesdienst Hr Diaconus
Zlielschmann

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus
Zlielschmann

Domkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger
Focke Abends 5 Uhr Hr v ZIeuenhaus

Montag den 19 Februar Abends 6 Uhr

Passionsbetrachtungen Hr Domprediger
lüo Zahn

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Früh
messe Hr Dechant Misse Um 9 Uhr
Derselke Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 17 Februar
Abds 6 Uhr Vesper Hr Past Hossmann

Sonntag den 18 Februar um 9 Uhr
Derselöe Abends 5 Uhr Abendgottesdienst
Derselbe

Mittwoch den 2l Februar Abends 5 Uhr
Passionsgottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler
Abende 5 Uhr Passions Vesper Derselbe

Diacouissenhaus Abends 5 Uhr Bibelstunde
Hr Pastor Hrimeisen

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14
Sonntag den 1 Fevr früh 10 Uhr Got
tesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23
Sonntag den 18 Febr Vorm von 10 bis
12 Uhr eucharist Abendmahlsfeier Nachm
von 4 bis 5 Uhr Abendandacht Abends
5 bis 6 Uhr Evangelistenpredigt

Baptisten Gemeinde Äannische Straße 16
sonnlag den 18 Febr Vorm 9 Nachm
3 V u jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Nothwendiger Verkauf
Im Wegs der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Oekonomen und
Getreidehändler Friedrich Stauge zu Halle
gehörige im dastgeu Hypothekenbnche Band 56
ud Str 2049 eingetragene Grundstück

Ein auf dem Strohhofe belegeneS Haus
und Zubehör/

nach dem Auszuge aus der Gebäudesteuerrolle
unter Nr 2277 und 2296 in folgenden Ge
bäuden bestehend als

s Wohnhaus Hintergebäude Rathswer
der Nr 1

d Wohnhaus mit Seitenflügel rechts und
Seitengebäude links Herrenstraße
Nr 9

Hofraum zu s, und d gemeinschaftlich
und zusammen mit 219 jährlichem Nu
tzungswerlh veranlagt

am 7 März d Js Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrich
ter versteigert und

am 13 März d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
Rolle sowie der Hypothekenschein können in
unserm Bureau Zimmer Nr 25 einge
sehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hhpothekenbnch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert diesellei
zur Vermeidung der Präclnfion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 3 Januar 1872
Königliches Kreisgericht
Der Subhastations Richter

gez Holtze

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Bäckermeister
Friedrich August Hermann Dornmatz hier
jetzt dem Kaufmann Hermann Otto Blauel
zu Cönr ern gehörige im Hhpolhekenbuche
von Halle Band 35 Nr 1277 eingetragene
Grundstück

Ein auf dem Neumarkt belegenes Haus
Hof und Seitengebäude
nach Nr 1253 der Gebäudesteuerrolle mit

274 A jährlichem Nutzungswerlh veranlagt

am IS März d Js
Vorm 10 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter

versteigert und
am 2V März d Js Vorm 11 Uhr

ebendaselbst das Urtheil über den Zusch ag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuerrolle
sowie der Hypothekenschein können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hhpothekenbnch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 20 Januar 1872
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastatious Richter
gez Holtze

Bekanntmachung
In dem Eoucurse über das Vermögen des

Banquiers Ednard Bernhard Barnitson
in Firma A W Barnitson K Sohn in
Halle haben wir zum öffentlichen Meistbieten
den Verkauf der zur Concnrs Masse gehörigen

auf gewöhnlichem Wege nicht einziehbar ge
wesenen Außenstände einen Termin auf

den 37 Febr d I Vorm 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Coinnussar des Con
curses an hiesiger Gerichtestelle Zimmer Nr 11
anberaumt wszu Kauflustige eingeladen werden

Eine Beschreibung der Forderungen im
Gesammtbetrage von 122,310 11
unter Angabe der vorhandenen Beweismittel
kann im Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Halle den 22 Januar 1872
Königl Kreis Gericht 1 Abtheilung

Der Commissar des Eoncurses

gez Bosse

Wichtig für Schweitzfntz Leidende
Von meinen Filzschweißsohlen in d Strumpfe

zu tragen haben Lager u geben zu festen Pr

ab per Paar 5 Hr 3 Paare 14
Hr C Buchalla Stiefellager Ober Leip
zigerstraße 72 Hr Ed Zschäge Stie
sellager Schmeerstraße 24

Frankfurt a/O Jan 1872 R V Stephani

Zu vermiethen
Eine Herrschaft Wohnung v 9 heizv

Zimmern n Znb n Gartenprom am
Gymnasium gel ist sofort zu vermie
then Näheres gr Wallstratze 4 b

Eine kleinere gesunde frenndl Woh
nung zu 89 von einer stillen Fa
milie zum 1 April er zu beziehen

Wörmlitzerstr 8 Ludwig etc
Eine Wohnung für 110 Mitte der

Stadt ist per 1 April zu vermiethen Näh
bei Herrn Verger Schmeerstr 13 1 Tr

Eine freundliche Wohnung Preis 75 LA
per I April e an ruhige Leute zu vermieth

Franckensstr 6

Frenndl möbl St verm Geiststr 53

Eine flotte Restauration zu verpachten
Näheres gr Klausstr 27

1 Stube und 2 Kammern möblirt mit
oder ohne Bett ist an 2 anständige Herren
zu vermiethen Näheres in der Exped d Bl

2 Keller Räume zu vermiethen
Lindenstr 2

üms beswlikiiä aus 2 3 8t
2 3 X XiioltS u Aukötl v, irä von einem
rubi en Nletker per 1 xril o 2rr miethen
Assuekt üressen bitte AsKIliKst in äer
Lxpeä ä LI unter Llrillre k X 120
nisäör ulsAsn

Eine ruhige aus drei Personen bestehende
Familie sucht zu Johannis womöglich schon zu
Ostern eine dem Preise vcn 200 250
angemessene Wohnung Bezügliche Adr unt
K 55 werden entgegen genommen in der
Expedition dieses Blattes

Von einer einzelnen Dame wird zum I
Juli eine Wohnnng bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern Küche nebst Zubehör gesucht
wünschenswerth in der Gegend des Neumarkt
oder der Lücke

Offerten große Ulrichsstraße 21 1 Treppe
abzugeben

Gesucht wird 1 Wohn v 2 3 St und
2 3 K v ruh xraen zahlenden Miethern
Adr erbeten unter M O in d Exp d Bl

1 einz Person s 1 April eine kl Wohn
v 20 24 Mitte d Stadt gr Steinstr 37

kl Ulrichsstratze 15
Linsen mit Fleisch

gr Ulrichsstratze 21
Bvhnen mit Schweinefleisch

Wasserstand der Saale bei Halle
am 13 Febr Abds am Unterpegel Im 06em
am 14 Febr Morg am Unterpegel Im 04oin
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In meiner Werkstatt für Stein und Bildhauerei werden Grabsteine nnter Ga
rantie der saubersten Ausführung nach Zeichnung gefertigt auch empfehle ich bei Bedarf
mein reichhaltiges Lager fertiger Grabsteine in Marmor und Sandstein

v n It i 18 und teil IHalle a S Steimnchmeister
Zägerplatz 10

8twIiIinwMlie im Mbewi
i

Jägerplalz W
von

empfiehlt sich einem hochgeehrten Publikuln zur freundlichen Beachtung Durch verbesserte
Einrichtung bin ich in den Stand gesetzt sauber nach den neuesten Modells gepreßte
Hüte bei billigster Preisstellung in Kürze zurückzuliefern I Jägerplalz 1V

8lrvI Mv werden nilgenoinmeu
und prompt u sauber

zurückgeliesert

kalmM ltartli
K 12

zxM Gummischuhe u Regenmäntel reparirt 8el i K gr Märkerstr 18

best zwickauer Wafchknörpel und Würfelkohle best böhm
Brannkohlen sowie Kohlensteine sind wieder auf Lager und

werden billigst abgegeben
Bestellungen zur Anlieferung in s Haus werden wieder prompt ausgeführt

Ii ItrÜK Geiststraße 2 u Harz 16

Steinkohlen

SS Vlialvr ZD I Iu n SMleui eniKen vele ei den Veilileil i e 8tel ei l vei eie iie ei in llitlle i I 8
ent venlleiel Coupons lleiutt nsel n ei t Ia88 llee Die mmllelt vei le kai

M I lM unt Ov M8 vom 1 j7 71di8 2 t 87 5
Nr 34 lNip0N8 vvm 1 5 74 i i8 1 4 7K

K1ier68 in äer x eäitiou äes Lall

Lest vivkanor
äsn susoksKöl 8 /z H/ vmxksirlt
kiustav Rsnn Junior am NsZäed Ladnir

Gas nnd Wafserleitnttgs Schlänche
Dichtnugsscheiben für Wasserhähne
Gnmini Nnterlagsstoff
Luftkissen
Gummisprilzeu
Gummistrümpfe
Milchflascheuüberzüge
Milchflaschen mit Gnmmischlanch

empfiehlt

die ummimaaren ank fiuig
von k iiissiii MGlvi

NouleauK Stoffez
weiß und farbig gestreift

bester Qualität empfiehlt
HH iSSs

93

Pianinos u Harmoniums
bei E Benemann Mauergasse 6 p

5 s L5

Ein Hans
möglichst mit Gärtchen wird mit c IlM
Anz v e stadt Beamt zu kauf ges Ges
Adr m Preisang u A B 10W i d Exp

Ord Mädchen gesucht Lindenstraße 7
Eine Köchin mit guten Ältesten wirv sofort

oder zum 1 März gegen guten Lohn gesucht
Magdeburger Chaussee 4 Part

Kulme
empfing

eine Sendnng sehr schöne

V t
Kross IUv1tt

und

i zs ti ii tunnd empfehle solche in Kisten
uud ausgezählt

Glück und Segen bei Cohn
krasse von Ser resp I anAes üexlerunA

xai initirte AeIS I ttsriv von Udvr

Diese vortiieilkakte Zelä I ottvrle ist neuer
äiiijzg wleckeinm cknrvk Gewinne beÄeutenä
vermelirt sie entdält nur 48,900 I oose unä
veräen ill veni en Nouateii i s litkeilunxsll
kolxsnäv Kvivlnne ivdsr xononnen näm
liolt 1 Oeviliii event 100,000 Hlitlvr speeisl
lUr 60 000 40,000 20,000 15 000 12,000
2 mal 10,000 2 mal 8000 3 mal 6000 3 mal
5000 7 mal 4000 1 mal 3000 13 mal UOO
sg mal 1500 mal 1000 kmal 500 21 mal
400 1k mal 300 33V mal 200 S2Y mal 100
25 mal KO 25 mal 50 17,100 mal 47 LtSO
mal 40 31 22 u 12 LImIer

vie kemnn /iellNNF ler Zweiten dtliei
wnx ist mtliell auk äen

IS 20 I I Ifestgestellt n kostet IiivlüN liis Renovation für
Sa x n/s vrixlu 1 1 0 nnr k Llilr
S s üo nni 3 l lilld ts viertel So nur 1

nnck senäe ieli äiese Original I, o e mit Ite
AlvruNNSWappev niekt von len verbotenen

romessen oäer rivat Lotterien xeZen kritN
eirte üinsenäunx des Letraxes oder xexou

o tvorsol n s selbst naed ösn entkerutesten
Z e en 1en den xeebrten LuktraxZeberll kort ÜU

llio mtllellk leknnxsllsto unä
tlie Ve eiuliin lief ljewiiin elllei

erfolgt sofort IMVN äer iülelmux an eäsn
äer Letlieilixten prompt nnä versvlivvle en

Nein Kesebäft ist dekanntliek clas Gelteste
unä L llerx1iiv1clickste inäem äie dvl mir
Retlietlixten sckon die xrüssten Hauptge
winn von Hiitler 100,000 tiO OOO 50,000
oftmals 40,000 20,000 edr däugx 12,000
l Iittler 10,000 1 lnilvr vte vte nnck jilnxst
in den im Aonat ovein1 er V I stattgekab
ten iebnngen tlie t e mmt 8ulnnio von Illder
75,000 1 Ilaler nnä sokon wieder am Mnx
sten 20 veeemder Sie beicken

illlvigrösstkii Haupt
laut amtiivlien kiewinnlisteu i ei mir xvwon
neu lulben

ede Bestellung auf diese Original
Ivoose kann man einfa ob auf eine ost

ein aklungskarts mavken
U a lViinis vlm in Iliimlni
ÜMpt t ompt ,DÄni n Vsoksvl l ekoliiitt

IS ÄttK rgr Atrichsstr 53 Ilalle 8 gr Atrichsflr öö
W r S niiliriii ii Iiii i n

Iilej 1v i iiII vorzügliche Qualität

zx 7 liüell lvon den einfachsten bis zu den elegantesten

von I2 /z an

Ein Dienst für Küche u Hausarbeit zum
April A llihtt s Garten WilhelinSstr 35
Eine perfe te Köchin welche gute Zeugnisse

besitzt und auch häusliche Arbeiten mit über
nehmen will findet zum April einen
D eust Wilhelmsstraße 5 2 Tr

Hagemann

Ein anständiges Mädchen Waise von 2V
Jahren sucht zum 1 April eine Stelle zur
Hülfe der Frau cd Stubenmädchen Zu er
fragen alte Promenade 6

I orv Mädchen f bei einer anst Herrsch
ein Dienst Zu ersr Franckensstr 3 p r

Ein ordentl Mädchen von außerhalb sucht
bis zum 1 April sür Küche und Hausarbeit
einen anständigen Dienst Zu erfragen

Barsüßerst r 2
1 im Schneidern geübt Mädchen f in u

auß d Hause Geschäft gr Klausstr k II
Wäsche zum Plätten wird angenommen

Zu erfragen in der Exped d Bl

3 S
eler

vormals

Zb M 8ir z i n
ctivii Llvsvllseltitkt

pro Änus r 18 7 2

Gesucht bei hohem GeHall
sofort oder 1 April perf

Köchiuueu u Mädchen für Küche n Haus
für hohe Herrschaften durch das Comptoir

von Frau Linneweiszgroße Biärkerstraße l8

Zluselüneii Stltolc total

IZsstirrick 371 371
adrieirt 1242 2252

Verkauft 1030 2094
Lestimä 520 529

8

große u kleine Landschweine stehen
Sonnabend Sonntag und Montag zum
Verkauf im gold Pflttg in Halle

Buch a Osterseld Rolle a Alsleben

Der Vorstand

k kossuiitmiIIsiniAk Msäsrla s für IIi II dsl

Kni ILiiiii iliisiiiitMeltlvt j
2tt

Ein zieml neuer Kinderwagen steht zn ver
kaufen Triftstr tb v Geistthor

Eine feite Kuh ist zu verkaufen
in Seeben Nr 11

Lehmsteine zu jedem Quantum werden
zum höchsten Preise zu kaufen gesucht

Freudenplan 6

Zu kaufen gesucht 1 eiserner Kochunterofen
Maurer Klinz Geiststr 49

l Mann z Gartenarb s kl Ler chenfeld 3
Einem anständigen juugcu Menschen

der herrschaftlicher Diener werden will
kann eine gnte Stelle nachgewiesen wer
den dnrch
Castellan Uvinrioi im Stadtfchieszgr

Offene Stellen für Köchinnen Stuben
mädchen und ältere Mädchen sür Kinder
1 März und 1 April durchö Comptoir v

Frau Deparade gr Schlamm Itld

Köchinnen
erh bei höh Lohn gute Stellen in adl Hän
ser nach Mainz Cöln und Mersebnrg
Baldige Meldung mit Buch im Nachweis
Compt von Emma Lerche gold Ring

Zum 1 April wird bei gutem Lohne ein
Mädchen sür Küchen u Hausarbeit gesucht
Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich
melden Leipzigerstraße 18 1 Tr

Ein schwarzer Hund entlaufen mit dem
rechten Fuße zuckend Gegen Belohnung
abzug Langegasse 18

Eine Brille im Laden liegen geblieben be
A Lanffer Leipzigerstraße 107

Der eikai nte Herr welcher in meinem o
cal eine Pelzmütze von Nerz vertauscht hat
hat dieselbe innerhalb 8 Tagen bei mir abzu
liefern andernfalls gerichtlich eingeschritten
wird

A Lanffer Leipzigerstraße 97
Ein schwarzer Baschlick auf der Mersebnr

ger Chaussee gefunden Abzuholen im
Stadtschießgraben Leipzigerstraße 28

Stellen sür tüchtige HauS und Küchen
madchen welche über ihre Brauchbarkeit 3
u 4 j Zeugn h Fr Röder Nathöwerder 8

Gesucht ein ordentl Mädchen welches zu
Hause schläft kl Klausstraße 13 2 Tr

Ein ordentliches im Kochen nicht ganz
unerfahrenes Mädchen wird zum 1 April
d I gesucht Magdeburger Chaussee 2 r p

2 einzelne Damen suchen zum 1 April
ein Dienstmädchen für s Haus Nur Mit
guten Zeugnissen

Liudensiraße 2 1 Treppe
Ein oidnungsl in häuöl Arb eifahrenes

Mädchen wird für einen leichten Dienst zmn
l April gesucht gr Steinstraße 64 2 Tr

Zum 1 März wird ein ordentliches Mäd
chen gesucht Leipzigerstraße 97

Da sich meine Frau heimlich von mir ent
fernt hat bitte ich Alle derselben auf mei
nen Namen nichts zu borgen da ich keine
Zahlung leiste Carl Kalze Kuttelhof 3

General Versammlung
des

und der

II IIv I i I I n I,Freitag den 16 Febr mr Abends 8 Nhr
in der Tulpe

Tagesordn ung
Kassenbericht und Geschäftliches

Sonnabend den 17 Februar
Versammlung Geburtstagsfeier

üecksik MMlmkkkM
Sonnabend Schlachtefest

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst
und Suppe

Ein Schriftfelzerlehrling mit den nöthi
gen Schulkenntnifsen findet zu Ostern oder
fiüher in einer hiesigen Buchdruckerei Stel
lung Zu erfragen in der Annoncen Expe
dition von
Nndol f Mo s se Halle a/s g r Berlin 11

Perf Köchinnen und Kinderfrauen erhalten
1 März und 1 April St Frau Nöder

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Böllberg bei Kuhblank
Heute Fveitag Schlachtefest

Stadt Theater
Freitag den ik Februar

Mit aufgehobenem Abonnement
Zum Benefiz für Fräulein Bellini

Auf vielseitiges Verlangen

Der Pfarrer von Kirchfeld
Bolksstück mit Gesang in 4 Acten v Gruber
Musik vom Kapellmeister Adolph Müller sen

J XXXXXXXXXXXXXXXX
Glas Photographier Kunst AussteUmig

im früh 1 bis Abends 9 UhrNoch Freitag Sonnabend Sonntag geöffnet
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